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Norddeutscher Lloyd

Scknelldampferfahrt!

Kurze Seereise

zwischen
Bremen und New Uork.

Aller,Trave, Saale. Ems, Lahn.
Eider, Werra, Fulda, Elbe.
Sonnabends und Mittwochs von

Bremen.
Sonnabends und Mittwochs von

«ew Uork.
gen. und von Bremen a»« kann man
kurzer Zeit sämmtliche Städte Deutschland«.
Oesterreich» und der Schweiz erreichen. Die
Schnelldampfer de« Norddeutschen Lwyd sind
mit brsonderer BeiüasichlUung der Zwisch-n.
deck»- und zweiter Cajute Bassagiere gebaut,
haben hohe Verdecke vorzügliche Neiililotion
und eine ausgezeichnete Verpflegung.

Oelrichs ä-
Wm, K. Kiesel, 5t6 Lackawann Ave..

Agent für Seranton

Eine vorzügliche Gelegenheit

Norddeutschen Lloyd,
Ton« großen Postdampfer

dieser Linie fahren regelmäßig wöchentlich
zwischen

Baltimore und Bremen

und nehmen Passagiere zu sehr billigen Prei-
sen. Gute Verpflegung! Größtmöglichste

Sicherheit. Dolmetscher bereiten
I,BBS,üIS Passagiere

gu!e» Zeugniß sür die Beliebtheit dieser Linie.

A. Schumacher Co., Gen'l Agenten,

Deutsche Metzgerei

CaSpar Jenny.

No. 416 Süd Washington Avenue.

Alle Fleischsorten von der besten Qualität
und stet« frisch l de«gleicheii die schmackhafte,
sie» Würste jeder Art,

Die besten Schinken und ein ausgezeichnete»

vorn «>»'!' und da» feinste Pöckelfleisch stet«
in großer Auiwaht.

Bestellungen per Post werden prompt au»,

geführt und zu einem Besuche de» Seschäfie»
freundlichst eingeladen.

Eugen Schimpfs,

Praktischer Uhrmacher,

319 Lackawanna Avenue.

Vergeßr nicht,
Kaufe von Taschen- und Wanduhren, Schmuck-

Freeman
erhalten kann. i!m großer und eleganter Vor-

Reparaturen an »hien und Juwe-
len wird spezielle Ausmerrsamklil geschenkt,

E» wird im Geschäft deutsch
gesprochen.

C. W. Freeman,
Valley Hau« Block. IVS Lackawanua Ave.

Werthvolles Eigeuthum
zu verkaufen.

2 Low an Marionstraßt, zwischen Wyoming
und Washington, 4U bei 162 guß zur Alle»,

l Lot an Marionstraße, 32 bei IK2 Fuß.'
t Lot an Wyoming Ave, 40 bei 202 Fuß.
7 Lot« an Adams Ave., jede t» bei >K2 guß.

Die Wohnhäuser No, 110!) und 1111 San-

je 46 bei 232 Fuß.
"

Haus und Lot No. 410 Olivestraße, zwischen
Wyoming und Washington.

415 N. Washington Ave.

rde^bi°^e^^
Stadt und County.

VS" Liebling der Hausfrauen ?

Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmayer, 630 Lacka. Ave.

Das Gericht wird am 20. August
mehrere Gutachten abgeben.

Der Thermometer stand am Don-
nerstag auf SK Grade im Schatten.
Unerträglich!

Herr Fred. Widmayer hat sich
letzte Woche einen neuen, sehr hübschen
Wagen für sein Geschäft angeschafft.

Congreßmann Scranton wohnt
jetzt wieder hier, nachdem sein Haus
acht Monate geschlossen war.

Bauinspektor Nelson stellte in ver-
gangener Woche Erlaubnißscheine zu
Neubauten im Werthe von K89.000
aus.

Etwa SK Meilen des Bahnbettes
der Pennsylvania Midland Eisenbahn
westlich von Stroudsburg sind vermes-sen und die Arbeit wird rasch gefördert.

Herr John M. Kemmerer ist fast
einstimmig als Vertreter der lii. Ward
in den Common Council als Nachfolger
von Simon Rice erwählt worden.

Die Republikaner des ersten Le-
gislativdistriktes werden am IL. August
ihren Convent abhalten, um einen Kan-
didaten zu nominiren.

Der an Phelps Straße wohnende
Michael Brannon wurde in der Mitt-
woch Nacht während des Schlafes um
SB5 bestohlen.

Eine Resolution wurde vom Com-
mon Council am Donnerstag Abend ge-
nehmigt, welche der Polizei verbietet,
an öffentlichen Umzügen theilzunehmen.

Der demokratische Senatorial-
Convent des 2lstcn Distriktes wird am
IS. August zur Nominirung eines Kan-
didaten zusammentreten.

Walter Clearwater, der am Mon-
tag in Richter Hand's Gebäude arbei-
tete, wurde von den Gewichten des
Elevators gettoffen und niedergedrückt
und erhielt mehrfache Verletzungrn.

Eine Versammlung der Aktionäre
des deutschen Bauvereins No. 6 wird
Freitag Abend 8 Uhr in 219 Lacka-
wanna Avenue zur Annahme von Ne-
bengesetzen abgehalten.

Charles Corwin von Providence,
der sich am Samstag Abend der Ver-
haftung durch die Flucht entziehen wollte,
wurde von Constable Nogle in den Arm
geschossen.

Herr Rev. Samuel Freudenthal,
der frühere Prediger der hiesigen Anshe
Chesed Gemeinde, wurde am Dienstag
Nachmittag mit Frl. Addie Sutto ge-
traut.

Die Aepfel- und überhaupt Baum-
obsternte scheint Heuer ein totaler Fehl-
schlag. Wir sahen bei unserer neulichen
Reise zahlreiche große Baumgärten,
aber keinen einzigen tragenden Baum.

Herr George Kinback und Frau,
deren Trauung am vorletzten Dienstag
stattfand, haben ihre Hochzeitsreise nach
den Tausend Inseln, Montreal und
Quebec ausgedehnt.

Herr Jakob Koßmann ist gegen-
wärtig mit dem Anstreichen der deutschen
Methodistenkirche an AdamS Avenue
beschäftigt; die Gipfel und Thürme an

derselben machen es zu einer waghalsi»
gen Arbeit.

Das persönliche Eigenthum in der
B. Galland Fabrik an Penn Avenue
wurde letzte Woche an Isaak Cohen für
Sl2OO verkauft. Mehrere neue Klagen
sind im Laufe der Woche gegen Galland
angestrengt worden.

Wir machen nochmals darauf auf-
merksam, daß heute (Donnerstag) das
Pic Nie der Zions Gemeinde in Wah-
lers Wäldchen stattfindet und daß für
gute Musik und Erfrischungen jeder Art
bestens gesorgt wird.

Die englischen Kapitalisten, welche
kürzlich wegen Gründung einer Spi-
tzenfabiik hier Umschau hielten, sind
nach England zurückgekehrt und es scheint
kaum einem Zweifel zu unterliegen, daß
die Industrie hier eingeführt werden
wird.

Ich litt an Verdauungsbeschwer-
den und Appetitlosigkeit. Nachdem ich
einen Monat ab und zu Dr. August
König's Hamburger Tropfen eingenom-
men hatte, war ich wieder vollständig
hergestellt.?Joe Kruft, No. 26 Stock-
ton-Straße, San Francisco, Cal.

Der Jahres-Convent der ?Söhne
von St. George", eines aus Englän-
dern bestehenden Ordens, findet diese
Woche in Scranton statt und schließt
Mittwoch Abend mit einem Bankett im
Westminster; am Donnerstag ist Pa-
rade und eine Excursion nach Lake
Ariel.

Zwei berüchtigte Neger, John
Wilson und John Harris, wurden am

Mittwoch auf die Anklage dem Gefäng-
niß überwiesen, den James Pembridge
in trunkenem Zustande in ein Haus an
Oakkord Alley gelockt und um seine
Baarschast im Betrag von etwa S2V
beraubt zu haben.

Die Washington Avenue Fried-
hofs Gesellschaft erwählte am Montag
Abend folgende Beamten:

Präsident, Christian Lange.
Schatzmeister, Joseph Ober.
Sekretär, I. C. Miller.
Verwalter: Wm. G. Neuster und

John Armbrust.
Eine Fabrik zur Herstellung von

Drahtnägeln ist an der Ecke von Mul-
berry Straße und Adams Avenue in
Betrieb gesetzt worden. James Nolan
ist der Unternehmer und es liesern fünf
Maschinen dreißig Fäßchen Nägel per
Tag. Die Nägel können von irgend
einer Größe hergestellt werden.

Sechs Bengel namens Matthew
Seanlon, James Walsh, Charles Dick-
son, George Hearn, Patrick Farrell und
Wm. Neese wurden am Samstag Abend
vor Ald. Wright gebracht und auf die
Anklage unter je Küt)o Bürgschaft ge-
stellt, den mitternächtlichen Angriff auf
den Fuhrmann John Klotz gemacht zu
haben.

Martin Rogers von Phelps
Straße mißhandelte am Freitag bei der
Heimkehr von der Arbeit seine mit dem
Scheuern des Fußbodens beschäftigte
Frau in roher Weise und bedrohte deren
Bruder, einem einbeinigen Klippel na-
mens Boland, als dieser zu Gunsten
seiner Schwester sich einmischte. Der
Wütherich entfloh dann.

Man hat mit der Aufstellung von
zehn Briefkästen in verschiedenen Stadt-
theilen begonnen, welche bedentend grö-
ßer als die alten und ausschließlich zur
Aufnahme von Packeten und Zeitungen
bestimmt sind. Bisher mußte man für
größere Packete direkt nach der Post
gehen, die neue Einrichtung beseitigt
diesen Uebelstand ?doch vergesse man
die Freimarken nicht.

Wir möchten Mädchen und Frauen,
die ohne genügenden männlichen Schutz
sind, vor dem Besuch des Waldes bei
den Nay Aug Fällen dringend warnen,
denn fast täglich werden Fälle gemeldet,
wo solche angegriffen und insultirt wer-
den, wenn nicht Hülfe in der Nähe ist.
Dies ist selbst schon vorgekommen, wo
Damen männliche Begleitung hatten.
An Sonntagen ist die Gefahr nicht so
groß, als an Wochentagen, an denen
der Park weniger besucht ist.

Fanny Makvel, die von Wilkes-
barre und dort verheirathet sein soll,
sich aber seit einiger Zeit in dem Baird'.
schen Bordell an Oakford Alley auf-
hielt, versuchte vorletzten Dienstag
Selbstmord zu begehen, indem sie eine
Dosis Laudanum und Carbolsäure
nahm. Dr. Longstreet brachte das Weib
nach vierstündiger Arbeit wieder zu sich
und sie erholte sich am folgenden Tage
genügend, daß sie nach Hause gebracht
werden konnte. Sie beging die That,
weil ein junger Bursche von Hawley in
seiner Zuneigung zu ihr erkaltete.

Habe Dr. Thomas Eclectrie Oel für
Croup und Erkaltungen gebraucht und es ku-
rirte positiv.?Wm. Kap, 570 Plhinouth Ave.,
Buffalo, N. N.

»S' In Kochs Park, bei No. K,
Dunmore, wird jeden Mittwoch und
Samstag Abend Promenade- und Tanz-
musik stattfinden.

Die Peoples und Suburban elektri-
schen Cars werden an solchen Abenden
bis 12 Uhr Nachts nach diesem beliebten
Erholungsplatze fahren.

Comites für Pic Nics und Sommer-
nachtsfeste werden freundlichst ersucht,
sich den Park anzusehen, ehe sie für
sonstwo einen Contrakt abschließen.

lohn Koch.
»S" Unser Putzwaarenlager ist so

vollständitz eingerichtet, wie irgend eines
im ganzen Staate, die Waaren modern
und Preise billig. Hüte einfach und
verziert. Blumen, Federn, Bänder und
Verzierungen jeder Art vorräthig.
Preise niedriger als sonstwo, in Browns
Bee Hive.

IM. Milwaukee und M. Robinson
Bier an Zapf; kalte und warme Spei,
fen zu jeder Tageszeit. John Loh-mann, 219 Lackawanna Avenue.

Adolf Lall»,. Kutschenfabrikant, 11g
Earrollstraße, Buffalo. N ?>., sag,- Ich war
geblagt mit Uebelkei, im Magen, Kopfweh undallgemeiner Schwäche. Burdock Blood BitterS

Deutsche Briefliste.
Fred. Elauß, Sarah Dinn,
John Engel, Anna M> Fultz,
Sarah Hanke, EHarles Meß,
Harr, I.Kruse. Aler. Libman»,
Albert Mocks, August Marsch,
EdaS. Weinsel, Seffre Reinhardt,

Nene Anzeigen.

Vrftes Pic Nie
der

Eb.St.PaulsGemeiude
Im Central Park,

Tainstag, ». August

Der Ertrag diese« Festes wird zum Besten
des Kirchen - Baufonds verwendet und wir
laden unsere Mitbürger freundlichst zu einem

Besucht ein.
Gute Musik, Speisen und Getränke.

Das Comite.

Zur Nachricht.

Deutschen Bau-Vereins No. k,

den 8. August um 8 Uh/mendS, in No. 2IÜ

Verlangt:

Verkäufer

Germania Nursery Company,
Nochester, N. Z>.

Kranken Nnterstützungs-Berein
»Schlag und Eisen."

8. August, Abends 8 Uhr, im VereinS-Lokal
bei Fred. Martin, 235 Penn Avenue, beizuwoh-
nen. Der Vorstand.

Etwas Neues!

Delikatessen-Geschäft.
233 Penn Avenue,

Dill-Murken, Sroeerie«, koschere Wurst. Senf,
Torned Beef, etc. griedr. Schrah,

Nci einiktc Sänger von Scranton.

v !l» Niri 5? rrZH lt i!-t«
Das Banner wallt, mit heil'gem Wlben Wo Lieder klingen, Tone schallen
Rauscht es den Sängern seinen Gruß, Soll es mit kühnem Flug
ES soll sein Weh'n zu allen Zeiten Voran den deutschen Sängern wallen
Ein Zeichen fester Eintracht sein. Und hehr begeistern ihren Flug.

0

Erstes gsotzes

Deutsches Simgersest
Vereinigten Sänger »on Scranton,

repräsentirt durch die nachstehend angeführten Gesangvereine:

Scranton Sängerrnnde. Scranton Quartett Clnb.
Arbeiter-FortbildnngS-Berein (tHesangSsektion)

und Hyde Park Männerchvr»
abgehalten am

Montag. Mienstag und Mittwoch,
den 25.. 20. und 27. August 1890.

In Seranton, Pa.

Hauptquartier: Germania Halle.
V ommersballen: Germania. Coneordia und

Arbeiter Halle.

Tages-Ein t h e i l u n g:
Erster Tag : M »»tag, den 25. August.?

Empfang der auswärtigen Gesang-Vereine und Gäste an den
verschiedenen Bahnhöfen der Stadt. Marsch zum Hauptquartier
und Einquartierung.

Nachmittags 3 Uhr: Ausflüge in die Umgegend, Besichtigung
der Bergwerke und Stahlmühlen,

Abends 8 Uhr: Großer Commers.

Zweiter Tag: Dienstag, den2K. August.

Vormittags 9 Uhr: Probe der Massenchöre.
Nachmittags 3 Uhr : Großes Vocal- u. Instrumental-Conzert.
Abends 8 Uhr: Große Fest-(Theater)Vorstellung, ausgeführt

von einer Gesellschaft rennomirter Künstler von Fach. Herr Al -

bert Martens vom königlichen Landestheater zu Prag, als
Gast. Eingeleitet wird dieselbe durch einen eigens für diese Gele-
genheit verfaßten ?Fest-Prolog nebst Tableaux" betitelt: ?Das
deutsche Lied." (Allegorische Gruppirungen, das deutswe Lied in
Wort und Bild verherrlichend.) jj: Anmerkung: Die Vor-
mittagsprobe, ebensowohl wie das Nachmittagsconzert und die Fest-
vorstellung am Abend werden in der ot Zluslc abge-
halten. :jj

Nach dem Conzert: Großer Commers.

Dritter Tag: Mittwoch, den 27. Aug« st.?

Morgens 8 Uhr: Versammlung der vereinigten Sänger von
Scranton, der auswärtigen Gesangvereine und Gäste und der
sämmtlichen deutschen Vereine hiesiger Stadt, (welch' letztere die an

sie ergangene Einladung an unserem Feste ausnahmslos angenom-
men haben,) im Hauptquartiere. Kroße Parade der Gesammttheil-
nehmer unter Vorantritt mehrerer Musikchöre nebst Betheiligung der
Spitzen der städtischen Behörden durch die Hauptstraßen der Stadt
und Marsch nach dem Festplatze, dem Central Park, woselbst das
Fest - Pik - Nik abgehalten wird.

Abends: Großes Feuerwerk und Illumination. »V'Nähere
Einzelnheiten, sowie das Program in detail, erfolgen später.

Von dem Fest-Comite der Vereinigten Sänger werden weder Kosten noch
Mühe gescheut, um zu erreichen, daß dieses Oppositions - Sängerfest in musi-

kalischer und gesanglicher Hinsicht nur Gutes und Schönes aus dem unerschöpf-
lichen Born deutscher Lieder und Musik bieten und das ganze Fest ein wahres
?deutsches Volksfest" werden möge. Das Comite läßt deshalb an
die deutsche Bevölkerung der ganzen Stadt die Bitte um opferwillige Unter-
stützung und herzliche Aufnahme der fremden Gäste ergehen, damit letztere sich
von der schon oft bewährten Gastfreundschaft Scranton's überzeugen und sich
lange dieses Volksfestes in Scranton mit Freude erinnern mögen.

DaS Comite.

Versäumt nicht den

Großen Berkaus.
neuen Artikel,

Tidy Halter/da« 4 "

Gelbe Briefcouvertc, 1 Packet 4 "

Weiße " XXX, 25. 4 "

Viereckige " 25 4 "

Bestes Schreibpapier, 24 Bogen 4 "

Theelöffel 4 "

"
Elastische Manchettenbalter 4 "

Elastisches Band, per Aard 4 "

Nachtschirme für Gaslichter 4 "

Ovale Badenäpfe für Vogel 4 "

Näpfe für Vogelkäfige 4 "

Bunte Servietten 4 "

Farbige ÄlaSteller.../....... ?...4 "

NiiielplattirteKnopfhaken 4 "

Große Gcschirrwische ?4 "

Schweselhvlzer, g kleine Kistchen 5 "

Senflöffel, 2 für 4 "

Spielkarten per Packet 4 "

Bugeleisen und Stand 4 "

Handtuchhalter 4 "

Weingläser .4 "

Parsurmirte Toilettensrise, S für 4 "

Medizingläser, nach Dosen markir»..,4 "

Japanirte Psefferkistchen, 2 für 4 "

Starke Rubberballen 4 "

Muschelgläser.. 4 "

Öfe/dilkelhalter 4 "

Gilt Edge Waschseist ..4 "

Stecknadeln, vollzählig 4 Reihen, 2
Papiere 4 "

Rührlöffel mit Holzgriff ?4 "

Aufwaschbllrsten 4 "

Große Kuchenpfannen 4
3 lO Stricknadeln,

Bogen. Ü....4 "

Gabeln 4 "

Milchschäumer, 2 für 4 "

Pionierstiste 4 "

Kölnischwasser inverzierten Flaschen..4 "

Weiße Eastile Seife 4 "

Blechflöter/..'..?...?. 4 "

Bicvele.Pfeifen 4 "

Flaggen! Flaggen!

Der Große

Store/^.^^Store.
M LMwnna Ave.

Eugen Kleeberg.
Ro. 2SK Penn Avenue.

GlaS-. Porzellan- nnd Ir-
den - Waaren.

Lampen, Nippsachen u. Messerwaaren,
Tisch- und Hotelwaaren

eine Spezialität

Elegantes Lager. Billigste Preise,

«t-urpet»,
Wandtapeten und

Fenster-Borhänge

bei

WWtMs u. Mcßuliy,
Library Vcbäade, Wyoming Ave

Zweiggeschäft in Pittston.

Die Druckerei
des

°

liefert alle Sorten von

Druck-Arbeiten.

Geschäfts- und Ball-Karten,

Nechnungs- und Brief-Formulare,
Couverte, Cirkulare,

Große und kleine Anschläge-Zettel,

Visiten-Karten, Etc.,

Geschmackvoll uud Schnell,

zu mäßigen Preisen.

Eine elegante Auswahl der

ueueste« Vnglischen Schrift
ist vorräthig.

Sprecht bor.

Wie ist dies?

F. I. llhene« To., Toledo, O.

West k Traur, Großhandels-Droguisten,
Toledo, O.

Waldina, Kinnan k Marvin, Großhan-

gen Oberflächen des SvftemS. Zeugnisse frei
versandt. Preis 75 Cts. kür die Flasche. Ver-
kauft von allen Apolhekern.

PittStou.
Den hiesigen Consumenten schmeckt

das Spring Brook Wasser durchaus
nicht.

Lawrence Mahon, der früher hier
wohnte, wurde am Sonntag an der
Eisenbahn bei Toronto, Canada, ge-
tödtet.

Der 10jährige John Morrow und
I3jährige Emil Huber ertranken vor-
letzten Dienstag beim Baden im Sus-
quchanna, nahe der Junction. Sie
geriethen in zu tiefes Wasser und ver-
sanken, che Hülfe sie erreichte. Man
fand beide Leichen bald daraus.

Von Petersburg.

Michael Mechler starb letzten Mon-
tag Abend.

Am letzten Mittwoch wurde Willie
Miller mit Frl. Lizzic Boustian ge-
traut.

Der alte Pilger baut ein neues
Wohnhaus auf der Lot on Crown
Straße, die er von Philip Geibig ge-
kauft hat.

George Kaiser liegt schwer krank
am Typhusfieber darnieder. Frank
Dings leidet an der Ruhr.?Heinrich
Wolfs und seine Frau leiden an der
Auszehrung.

Der Storch bescheerte dem Karl
Hissung ein n Sohn, dem Ferdinand
Pittack einen Erben, dem Reinhardt
Kreinburg einen jungen Butscher, und
dem Sam Davis e>ne Tochter; leider
starb letztere den nächsten Tag.

Sängerfest der »Bereinigten
Sänger von Scranton".

Festreden werden gehalten von den
Hcrren Kühl (von Philadelphia) und
Lentes von hier.

Die Wilkesbarre Liedertafel wird sich
in corpore am Feste betheiligen und
vielleicht eine Excursion hierher arran-
giren.

Der Elmira ?Sängerbund" wird
wahrscheinlich mit 20 aktiven und 20
passiven Mitgliedern an dem Feste
theilnehmen.

Die für Sonntag anberaumte Ver-
sammlung hat sich gegen den Bau einer
Eommers-Halle (.auf dem freien Platze
hinter der Sägemühle der Eisen Com-
panie) erklärt, obschon dieselbe für bei-
läufig L3VO hergestellt werden könnte.
Bleibt dieser Beschluß zu Rechtens be-
stehen, so werden wir also drei Com-
merse haben (in der Germania, Con-
cordia und Arbeiter Halle), und das
Conzert müßte in der Acadcmy os Music
abgehalten werden. Viele sind indes-
sen dagegen und sagen unverblümt,
daß in Anbetracht der Opfcrsreudigkeit
der Bürger der Südseite das Fest ganz
und gar dort abgehalten werden sollte,
anstatt die Leute nach der Stadt hin-
über zu führen, wo sie sich dann zer-
streuen würden. Doch werden all' diese
Punkte in einigen Tagen endgültig ent-
schieden werden.

Jährliches Pic-Nic
der

Sonntagsschllle und des Jugend-
Vereins der Ziansgeiiieiiide,

Donnerstag. 7. Angust '»»«,

In Wahlers' Wäldchen.

lichst zum Besuche eingeladen.
Das Comite.

Die große Nachfrage für die populäre

« u^
August Rehner

Grab-Monilmeiitcii
aus Marmor und Granit.

718 und 720 W. Lackawanna Avenue.

M. T. Keller' S varriaxe
varriaxe Vorks, I

Cooper Gear Buggy.

Buggies, Gigs, Pheatons, Platsorm-,
Vergnügungs-, Geschäfts- und

Lumber-Wagen

Besondere Aufmerksamkeit wirdReparaturen,

Werkstätte und Verkaufsraum: Ro, 31b

"Die Office"
Harry W. Kinback,

195 Wyoming Avenue.

H. W, KNiback

8


